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Wir geben Menschen eine Chance !  
 
Dank der Hilfs- und Spendenbereitschaft 

unserer Mitglieder konnten wir im Jahr 2017 

eine Gesamtsumme von 218.474 € an 

Spendengeldern sammeln und  173.412 € 

ausschütten. Damit wurde an vielen Orten in 

Afrika und Indien eine große und dringend 

notwendige Hilfe geleistet. 
Wir konnten 63.213 € (+53%) für die direkte 

Schulgeldhilfe für Kinder und Jugendliche 

einsetzen und 56.199 € für Wasserprojekte in 

Tansania und Uganda. Weitere 35.000 Euro 

(+40%) wurden für die Ausbildung von 

Priestern und Ordensleuten verwendet und 14.800 € (+28%) konnten wir an Messstipendien 

weitergeben.  

Wir hatten Ausgaben von 9.353 € (4,3%) für das Auxilium-Pfarrfest und den Besuch des  

St. Benedict Chores und 892 € (0,4%) an Kosten für Werbung und Eigendarstellung. 

 

Unsere Arbeit konzentrierte sich auf die Regionen Tansania, Uganda, Kenia, Zambia, und 

Indien – mit den folgenden Tätigkeitsschwerpunkten:  

 Schulgeld für arme Kinder und 
Waisenkinder 

 Ausbildungsstipendien für Jugendliche 

 Lehrer- und Schwesternausbildung 

 Krankenpflege und Gesundheitsfürsorge 

 Stipendien zur Priester- und 
Fachausbildung 

 Messespenden zur Unterstützung von 
Priestern 

 Unterstützung pastoraler Arbeiten 

 Wasserbauprojekte 
 

 
In diesem Jahr konnten wir einen weiteren Kontakt nach Sambia zum Kalue Health Care Center 
aufbauen, das mit viel persönlichem Engagement  aufgebaut und betrieben wird  . 
 
Gerade die Schulgeld- und Ausbildungshilfen für Kinder und Jugendliche, denen dadurch der 

Zugang zur Schule oder zu einem Handwerksberuf ermöglicht wird, sind essentielle Hilfen zur 

selbstbestimmten Lebensgestaltung. Genauso trägt die Versorgung mit sauberem Wasser 

maßgeblich zur Verbesserung der Lebenssituation bei. 

 

http://www.auxilium-radolfzell.de/


Auxilium – Pfarrfest mit Gästen aus Tansania 

 
Das Pfarrfest am 25. Juni war ein gelungenes Fest. 

Jung und Alt kamen ins Friedrich-Werber-Haus, um 

sich über die Arbeit von Auxilium zu informieren und um 

das gemütliche Miteinander beim Mittagessen bei 

Kaffee und Kuchen zu genießen. Das Programm 

bestand aus einem Vortrag von Schwester Eugenia 

über das Charlotte–Health-Care-Center in Sanja Juu, 

der musikalischen Gestaltung durch die 

Münstermücken und unserer Kantorei  - und der 

Blumen- und Missionsartikelverkauf boten eine 

reichhaltige Abwechslung. 

Der Wasserlauf war für viele Kinder und Jugendliche ein 

großer Anreiz, die Sponsoren finanziell „zum Schwitzen“ zu 

bringen. So wurden insgesamt über 5000 Liter Wasser für 

den guten Zweck geschleppt. 

Der gesamte Erlös des Festes - in Höhe von großartigen 

5.112 €, der sich aus dem Sponsorenlauf, der Bewirtung und 

dem Blumen- und Missionsartikelverkauf zusammensetzt, war 

ein wunderbares Ergebnis, mit dem wir in Tansania vielen 

Menschen helfen können. 

Mit dem gesammelten Erlös wurde gezielt das Wasserprojekt 

in Sanja Juu am St. Charlotte Health Center, das von den 

Heilig-Geist-Schwestern getragen wird, unterstützt, um eine 

große 1000 m3 Wasser Zisterne bauen, welche die neue 

Entbindungsstation versorgen soll. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Blick nach Uganda 

Father Michael Nsubuga in  

Uganda wurde in den deutlich 

ärmeren Südwesten des Landes 

versetzt und sendet uns Bilder aus 

seinem neuen Wirkungsort. 

Die Probleme der Wasser- und 

Gesundheitsversorgung und der  

schlechten Schulausbildung sind 

identisch mit denen in Tansania. 

Menschen eine Chance zu geben heißt hier: die minimale Basis für 

eine selbstbestimmte eigene Entwicklung zu ermöglichen.  

      

Schulunterricht in einer baufälligen Hütte! 



Benefizkonzert des St. Benedikt Chores aus Nairobi in Radolfzell und in Hegne 

Am 18. und 19. Oktober konnten wir den St. Benedikt-Chor aus Nairobi zu zwei 

Benefizkonzerten bei uns begrüßen. Durch die enge Zusammenarbeit von Auxilium mit der 

Benediktinerabtei Münsterschwarzach wurde es möglich den St. Benedikt Chor mit  

22 Sängerinnen und Sängern nach Radolfzell zu holen. Auch in der Tegginerschule, der 

Sonnenrainschule und dem Friedrich-Hecker-Gymnasium waren Besuche und Auftritte möglich. 

 

Die Gemeinde in Nairobi liegt 

nahe bei den Slums im Mathare 

Valley, in dem sich auch die  

St. Maurus-Schule befindet, einer 

Einrichtung für behinderte Kinder 

und Jugendliche. 

Die Schule ist integrativ, sodass 

dort behinderte und nicht-

behinderte Kindern zusammen 

unterrichtet werden.  

Eine Behinderung oder eine körperliche 

oder geistige Einschränkung zu haben, 

wird in Afrika oft als großer persönlicher 

Makel gesehen und die betroffenen Kinder 

werden in vielen Fällen versteckt oder 

ausgeschossen und nicht gefördert, 

sodass gerade an einer solchen Schule 

unsere christliche Aufgabe besonders 

deutlich sichtbar wird. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Liebe Mitglieder und Förderer von Auxilium, 

vielen Dank für die Hilfe und Unterstützung, die Sie 

uns und unseren Freunden in Afrika und Indien 

während des vergangenen Jahres geschenkt 

haben.  

Auch weiterhin benötigen wir Ihre finanzielle Hilfe 

für Gesundheitsprojekte, für Waisen, Kinder und 

Jugendliche, Familien, Seminaristen, Priester und Ordensleute die wir zusammen mit Ihnen 

unterstützen wollen. Bitte fördern Sie uns auch weiterhin! 

 

Mit herzlichen Grüßen 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


